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BTV 1877 brilliert beim 9. Staffellauf um das Faulenquartier! 

Mit zwei Staffeln und Unterstützung einer weiteren Staffel mit einer Läuferin und einem 
Läufer war am 02.06.2011 die BTV 1877 beim 9. Staffellauf (5 x 5 km) um das Faulen-
quartier beteiligt. Die erfolgreichste und schnellste BTV 1877-Staffel war dabei mit Ab-
stand die von Antje Fichtner betreute Jugendstaffel "BTV 1877-Speedies".  

Mit schnellen 1:40:24,6 belegten die "BTV 1877-Speedies" bei den Schüler- und Ju-
gendstaffeln den dritten Platz. Ca. 13 Minuten später mit 1:53:12,8 erreichte die "BTV 
1877-Staffel der Vielfalt" (schnelle Frau + schnelle Männer + Stilläufer) die Ziellinie 
und damit Platz 27 von 37 Mixstaffeln. Insgesamt erreichten 116 Staffeln das Ziel (Män-
ner-, Frauen-, Familien-, Firmen-, Mix-, Jugend- und 4 Bambinistaffeln). 

Für die "Vielfältigen" bzw. die "BTV 1877-Staffel der Vielfalt" begann der Tag mit einem 
Schock. Der erfahrene BTV 1877-Schlussläufer Helmut Lampe-Winkelmann wurde von der 
Vereins freien also unorganisierten Staffel (!) "die Gewürfelten" abgeworben! Derart be-
gehrt sind wir BTV 1877ger als Staffelläufer, dass wir auch andere Staffeln unterstützen! 
Eigentlich erfreulich, aber an diesem Morgen zunächst ein Schock!  

Kein geringerer als Homer berichtete vor ca. 3000 Jahren über eine rettende Idee. Ein Da-
naergeschenk; die Danaer schenkten den Trojanern das in die Geschichte eingegangene 
"Trojanische Pferd", was den Untergang des bis dahin Jahrzehnte uneinnehmbaren Trojas 
einleitete, obwohl die Griechen schon mit dem Abzug ihrer Truppen begonnen hatten. 
Ähnlich listig sollte Helmut den Angriff der "Gewürfelten" auf unsere "Staffel der Vielfalt" 
schwächen, zumal die ansonsten unorganisierten "Gewürfelten" auch noch von der heroi-
schen Celen, ebenso erfahrene starke BTV 1877-Läuferin, angeführt wurden.  

So der hinterlistige Plan, aber – oh Schreck! Nach ca. 1,5 km auf der linken Weserseite 
angekommen vergaß Helmut im gefährlichen Laufrausch vollkommen high den eigentli-
chen Auftrag. Wie von Sinnen stürmte er entlang der Weser hinter dem Ersatzschlussläu-
fer der "Vielfältigen" hinterher! Verzweifelt und fassungslos mussten die "Vielfältigen" von 
der gegenüber liegenden Weserseite mit ansehen, wie ihr unerfahrener und argloser Er-
satzschlussläufer kostbares Terrain verlor!  

Erst beim Anstieg auf die Brücke zurück zum Faulenquartier nach einem Schlenker über 
die Schlachte gewahrte fast zu spät der unerfahrene und arglose, sich bis dahin in trügeri-
scher Sicherheit wiegende, Ersatzschlussläufer die Gefahr. Die Wut über den aus seiner 
Sicht "Verrat" half ihm, sich dem Angriff entgegen zu stemmen und einen verbliebenen 
sehr geringen Abstand ins Ziel zu retten!  

Das alles ereignete sich bei schönstem Wetter und alle hatten einen Riesenspaß! 
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